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Im Folgenden werden wichtige Hinweise zu den BIBB-FDZ Forschungsdaten der BIBB- Nachbefragung 
zur BIBB/BAuA-Erwerbstätigenbefragung 2018 (Chancen und Risiken des technologischen Wandels für 
die berufliche Teilhabe von Menschen mit Behinderung) (doi:10.7803/501.19.1.1.10) gegeben.  Wei-
tere Informationen zur Erhebung können der Projektseite (https://www.bibb.de/de/130927.php) ent-
nommen werden.  

1 Anonymisierungen 

Der Tabelle 1 kann entnommen werden, welche Variablen für die Erstellung des Scientific-Use-File 
(SUF) anonymisiert wurden. Die entsprechenden originalen Variablen der Projektdaten sind in geson-
derten Datensätzen (VT: Volltextvariablen, SV: Sondervariablen) gespeichert. Sollten diese Variablen 
in begründeten Fällen für Analysen benötigt werden, wenden Sie sich bitte an fdz@bibb.de.  

Für alle Variablen, die wegen geringer Fallzahlen nicht in der originalen Form im SUF enthalten sind 
wurden stattdessen neu gebildete anonymisierte Variablen (Endung _ano) in den SUF aufgenommen. 
Bei diesen Variablen wurden Kategorien oder Merkmale zusammengelegt, sodass die Fallzahlen nicht 
mehr zu gering sind.  

Bei einigen Variablen mit offenen Nennungen, wurden die Antworten kategorisiert und in den SUF 
aufgenommen (Endung _k  und _g).  

doi:10.7803/501.19.1.1.10
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Tabelle 1: Anonymisierte Variablen 

Variable Inhalt Verschoben in 
Datensatz:  

Neue Variablen 
im SUF 

LOS bereits an anderer Nacherhebung teilgenommen SV   
Q10O Seit welchem Lebensjahr besteht Ihre Beeinträch-

tigung bzw. Behinderung? 
VT Q10_k; Q10_g 

Q12O In welchem Lebensjahr haben Sie die Beeinträch-
tigungen bzw. Behinderung anerkennen lassen? 

VT Q10_k; Q10_g 

Q13 Wie hoch ist der Grad Ihrer Behinderung? SV Q13_ano 
Q15C6 Art der amtlich anerkannten Beeinträchtigung 

bzw. Behinderung: Sprachprobleme 
SV Q15C9_ano 

Q15C7 Art der amtlich anerkannten Beeinträchtigung 
bzw. Behinderung: Suchterkrankung 

SV Q15C9_ano 

Q15C8O Art der amtlich anerkannten Beeinträchtigung 
bzw. Behinderung: Schwere Erkrankung 

VT   

Q15C9 Art der amtlich anerkannten Beeinträchtigung 
bzw. Behinderung: andere Beeinträchtigung 

SV Q15C9_ano 

Q15C9O Art der amtlich anerkannten Beeinträchtigung 
bzw. Behinderung: andere Beeinträchtigung 

VT   

Q16 Stärkste Beeinträchtigung SV Q16_ano 
Q16O Stärkste Beeinträchtigung - offene Nennung VT   
Q23 Wie gut sind Sie im Großen und Ganzen für Ihren  

Bedarf ausreichend mit Hilfsmittel 
SV Q23_ano 

Q21F_OO Welches andere Hilfsmittel ist das?  
offene Nennung 

VT   

Q27O Welche Fachpraktikerausbildung (nach § 66 
BBiG/§ 42m HwO) haben Sie abgeschlossen? 

VT   

Q28C3 Beschäftigung im Bereich: in einem  
Berufsförderungswerk (BFW) 

SV Q28C6_ano 

Q28C4 Beschäftigung im Bereich: in einem  
Beruflichen Trainingszentrum (BTZ) 

SV Q28C6_ano 

Q28C6 Beschäftigung im Bereich: in einer Fördermaß-
nahme für behinderte Menschen? 

SV Q28C6_ano 

Q28C6O Beschäftigung im Bereich: in einer Fördermaß-
nahme für behinderte Menschen?  

VT   

Q29C2 Bereich in Werkstatt für behinderte Menschen 
(WfbM): Berufsbildungsbereich 

SV Q29C5_ano 

Q29C3 Bereich in Werkstatt für behinderte Menschen 
(WfbM): Außenarbeitsplatz einer Werkstatt für 
behinderte Menschen 

SV Q29C5_ano 

Q29C5 Bereich in Werkstatt für behinderte Menschen 
(WfbM): in einem anderen Bereich 

SV Q29C5_ano 

Q29C5O Bereich in Werkstatt für behinderte Menschen 
(WfbM): in einem anderen Bereich –  
offene Nennung 

VT   
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2 Unterschiede zum Fragebogen 

In Datensätzen des BIBB-FDZ werden grundsätzlich keine System Missings definiert – deren Vergabe 
wird den Anwendenden überlassen. Fehlende und ungültige Werte wurden auf die Standarddeklarie-
rung fehlender Werte des BIBB-FDZ umcodiert (vgl. Tabelle 2).  

Tabelle 2: Standarddeklaration des BIBB-FDZ für verschiedene Arten fehlender Antwortwerte 

Wert Label 
-9 keine Angabe 
-8 weiß nicht 
-7 trifft nicht zu 
-6 ungültig (z.B. Ausschluss durch Datenbereinigung) 
-5 Verweigert 
-1 Filter 
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